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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd)

FSV Berngau III : SV Eintracht Seubersdorf II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

Barrabas fixiert zwei Punkte für den SV Eintracht 
Seubersdorf II

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Eintracht Seubersdorf II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1
Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den FSV Berngau III. Rund 2 Stunden
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Marina Barrabas den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Schmid / Gabriel gegen Schmoll / Steiner. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Völkl / Haubner die Gastspielerinnen Barrabas / Hengl-Betz in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für
Michael Schmid beim 8:11, 7:11, 6:11 gegen Klaus Schmoll, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Nicht
so gut lief es für Roland Völkl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benedikt Steiner, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit nur einem
Satzverlust ging Johannes Gabriel gegen Marina Barrabas durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Jasmin Haubner gewann ihr Spiel gegen Daniela Hengl-Betz eher ungefährdet mit
11:2, 11:4, 11:8. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. 2:3 endete daraufhin das
Einzel zwischen Michael Schmid und Benedikt Steiner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roland Völkl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Klaus Schmoll. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Johannes Gabriel die Partie gegen
Daniela Hengl-Betz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Jasmin Haubner, bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Marina Barrabas, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FSV Berngau III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Breitenbrunn IV am 01.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SV Eintracht Seubersdorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
FC Deining V am 01.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FSV Berngau III

Doppel: Schmid / Gabriel 0:1, Völkl / Haubner 1:0 
Einzel: M. Schmid 0:2, R. Völkl 0:2, J. Gabriel 2:0, J. Haubner 1:1 

 SV Eintracht Seubersdorf II
Doppel: Schmoll / Steiner 1:0, Barrabas / Hengl-Betz 0:1 
Einzel: K. Schmoll 2:0, B. Steiner 2:0, M. Barrabas 1:1, D. Hengl-Betz 0:2


